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Die Freien Brauer fordern finanzielle Unterstützung für 

Gesellschafterbrauereien in der Corona-Krise 

Werteverbund wendet sich mit offenem Brief an die Politik. 

 

Dortmund, 10. November 2020 – Der Werteverbund Die Freien Brauer, in 

dem 46 führende, unabhängige Familienbrauereien organisiert sind, richtet 

sich mit einer deutlichen Forderung nach Finanzhilfen in einem offenen 

Brief an die Politik. Die mittelständischen Brauereien begrüßen die 

angekündigten Finanzmittel für die Gastronomie während des November-

Lockdowns, prangern aber gleichzeitig an, dass diese Ankündigung nur für 

die Gastronomie, aber nicht die mittelbar Betroffenen, also die Brauerei-

Partner der Gastwirte und Barchefs, gelten. Die Freien Brauer fühlen sich 

von der Politik vergessen und appellieren an diese, nicht nur das erste 

Glied der Lieferkette zu berücksichtigen. Gerade die mittelständischen 

Familienbrauereien, die zur Wertegemeinschaft gehören, sind 

überdurchschnittlich partnerschaftlich in der Gastronomie engagiert, und 

bilden zusammen mit dem Getränkefachgroßhandel ein wichtiges Rückgrat 

der Gastronomie. 

 

„Wir fordern Sie, die politischen Entscheider auf nationaler Ebene, auf, die 

Entscheidung bezüglich der wirtschaftlichen Unterstützung auf alle Lieferpartner 

der Gastronomie völlig unabhängig vom Geschäftsanteil gastronomischer 

Umsätze auszudehnen und somit allen Brauereien für ihren Gastronomieanteil 

auch die 75 %-ige Umsatzerstattung zu gewähren“, wendet sich Jürgen Keipp, 

Geschäftsführer der Freien Brauer, im Namen der Gesellschafter mit deutlichen 

Worten an die Politik. Er liefert in einem offenen Brief die Gründe zu dieser 

Forderung: „Gerade die mittelständischen Familienbrauereien, die zu unserer 

Wertegemeinschaft gehören, sind überdurchschnittlich partnerschaftlich in der 

Gastronomie engagiert und in den Monaten der Pandemie überdurchschnittlich 

solidarisch mit ihren gastronomischen Partnern umgegangen. Wir wollen und 

werden dies auch weiterhin tun. Nur, bei allem Verständnis für die von Ihnen 

verabschiedeten Maßnahmen, halten wir die fehlende Unterstützung durch die 

Politik für unsere direkt betroffene Branche für nicht akzeptabel.“   

 

Der Werteverbund reiht sich damit in die Appelle der anderen betroffenen 

Branchenverbände aus der Brauwirtschaft und dem Getränkehandel ein. 
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Über Die Freien Brauer 

Die Vielfalt der Bierkultur hat Tradition in Europa. Sie zu erhalten, ist das Ziel der 

Freien Brauer, einem Zusammenschluss von führenden, unabhängigen 

Familienbrauereien in Deutschland, Österreich und Luxemburg. Die 

Traditionshäuser mit ihren zahlreichen Bierspezialitäten sind wichtige Garanten 

für die Biervielfalt in ihren Ländern. Mit ihrem Engagement in Kultur und Sport 

tragen sie dazu bei, dass ihre Heimatregion für Einheimische und Besucher 

attraktiv bleibt. Darüber hinaus sind sie beispielsweise als Arbeitgeber und 

Ausbildungsstätte ein wichtiger Wirtschaftsfaktor an ihrem Standort. Die 

Gesellschafter der Freien Brauer arbeiten bereits seit 1969 in der vormals 

Deutschen Brau-Kooperation zusammen. Die Freien Brauer verstehen sich als 

der führende Verbund unabhängiger Familienbrauereien. Ihre Gesellschafter 

repräsentieren rund neun Millionen Hektoliter Bier und bilden ca. 200 Lehrlinge in 

technischen und kaufmännischen Berufen aus. Die Tätigkeiten der Freien Brauer 

konzentrieren sich insbesondere auf den gemeinsamen Einkauf, den 

Erfahrungsaustausch der mittelständischen Familienbrauereien, die gemeinsame 

Entwicklung oder die gemeinsame Planung von Abfüll- und Logistikkonzepten. 

Darüber hinaus bieten Die Freien Brauer verschiedene Dienstleistungen im 

Versicherungsbereich an. Weitere Betätigungsfelder sind gemeinsame 

Schulungen und Seminare sowie die Realisierung von Vertriebskonzepten. 

Weitere Informationen gibt es unter www.die-freien-brauer.com. 


